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Mündliche Anfrage

Wahlwiederholung 12.02.2023 im Bezirk Neukölln

Ich frage das Bezirksamt:

1. Wie ist der Vorbereitungsstand zu den Wiederholungswahlen am 12.02.23 insbesondere hinsichtlich der 
personellen Ausstattung und Unterstützung im Wahlamt?

2. Wie steht das Bezirksamt zu der voraussichtlichen Entscheidung, den Volksentscheid nicht auf densel-
ben Tag zu legen?

Berlin-Neukölln, den 12.12.2022 SPD, Frau Klein, Cordula
(Antragsteller, Fragesteller bzw. Berichterstatter)

Abstimmungsverhalten: SPD Grüne CDU LINKE AfD FDP

JA      
NEIN      
ENTH.      

Ergebnis:  Einstimmig

 beschlossen mit Änderung  Kenntnis genommen  abgelehnt  gewählt
 zurückgezogen  vertagt  gegenstandslos
 überwiesen in den Ausschuss für (federführend)
 zusätzlich in den Ausschuss für 
 und in den Ausschuss für 

 beantwortet  schriftlich
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Bezirksamt Neukölln von Berlin 13.12.2022 

Verwaltung des Bezirksbürgermeisters 3400 
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Bezirksverordnetenvorsteher o.V.i.A. Sitzung am : 14.12.2022 

 Lfd. Nr. : 8.7 

 Drs. Nr. : 0645/XXI 

 schriftlich :  

nachrichtlich den Fraktionen 

der SPD, Grüne, CDU, LINKE, AfD, FDP 

 

 

Beantwortung der Mündlichen Anfrage 
 

Wahlwiederholung 12.02.2023 im Bezirk Neukölln

 

Sehr geehrter Herr Vorsteher, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

sehr geehrte Frau Klein, 

 

für das Bezirksamt beantworte ich Ihre Mündliche Anfrage wie folgt: 

 

Zu 1.: 

Für das Wahlamt werden – analog zu den letzten Wahlen - insgesamt 45 Mitarbeitende be-

nötigt. Von den extern einzustellenden 26 Kräften haben 11 ihren Dienst im Wahlamt bereits 

aufgenommen. In der nächsten Woche werden 9 und in der ersten Januarwoche 6 weitere 

Einstellungen erwartet. Daneben wird das Wahlamt von 19 Kolleginnen und Kollegen vor al-

lem aus dem Bürgeramt, dem Wohnungsamt, dem Stab des Bezirksbürgermeisters und den 

Bibliotheken verstärkt. 

 

Für die Durchführung der Wahlen benötigt der Bezirk Neukölln rund 3.100 Wahlhelfende. Am 

30.11.2022 wurden ca. 4.000 Schreiben durch die Landeswahlleitung an Wahlhelfende im 

Bezirk Neukölln versandt. Seit dem 05.12.2022 erhält der Bezirk die ersten Rückläufe. Mit den 

Einberufungen wird demnächst begonnen. Es ist beabsichtigt, dass alle Wahlhelfende, die bis 

zum 26.01.2023 einberufen worden sind, ein Angebot für eine Präsenzschulung erhalten. Die 

Schulungen finden voraussichtlich in der 4. und 5. KW 2023 statt. 

 

Insgesamt werden 346 Wahllokale (194 Urnenwahllokale + 152 Briefwahllokale) mit Wahlhel-

fenden eingerichtet werden müssen. Bei den Urnenwahllokalen werden derzeit die letzten 

Wahllokale besichtigt. Aufgrund der Vorgabe hinsichtlich der Anzahl der bereitzustellenden 

Wahlkabinen mussten noch einmal neue Standorte gefunden werden. In 12 Fällen wird nun 

auf Turnhallen ausgewichen. Die Briefwahllokale werden –wie in 2021 - in zwei nebeneinan-

derliegenden Liegenschaften untergebracht, 7 weitere Briefwahllokale im Rathaus. 



Zu 2.: 

In organisationstechnischer Hinsicht ist es zu begrüßen, dass die Abstimmung über den Volks-

entscheid gesondert durchgeführt wird. Die Komplexität, eine Wahl und eine Abstimmung an 

einem Tag organisieren zu müssen, würde in der knappen zur Verfügung stehenden Zeit jeden 

Bezirk vor neue Schwierigkeiten stellen, die es aufgrund der besonderen Aufmerksamkeit bei 

dieser Wahlwiederholung zu vermeiden gilt. Diese Einschätzung teilen alle bezirklichen Wahl-

ämter und deren politisch verantwortliche Dezernent:innen. 

 

 

 

Martin Hikel 

Bezirksbürgermeister 
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